
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Sankt Wolfgang

Baudenkmäler

D-1-77-137-5 Aign 1. Stallstadel des Dreiseithofes, Riegelbau mit Satteldach und Bundwerk auf
massivem Unterbau, bez. 1841.
nachqualifiziert

D-1-77-137-9 Bergham 1. Hof- und Votivkapelle im Hofraum des Dreiseithofes, kleiner Satteldachbau
mit seitlichem Türmchen mit Spitzhelm, erbaut 1696 (bez.) und erweitert 1834 (bez.);
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-137-43 Bichl 1. Feld- und Hofkapelle, kleiner Putzbau mit Satteldach und Traufband, um 1870.
nachqualifiziert

D-1-77-137-51 Burdberg 1. Bildstock zur Erinnerung an den Ersten Weltkrieg, nach 1918.
nachqualifiziert

D-1-77-137-7 Dorfener Straße 12. Ehem. Schloss Armstorf, zweigeschossiger Renaissancebau mit
Walmdach, 1622 über spätmittelalterlichem Edelsitz neu errichtet, nach Abbruch der
westlich vorgelagerten Nebengebäude Umbau zur Dreiflügelanlage mit
zweigeschossigen Seitenflügeln, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-14 Grub 2. Wohnteil des Hakenhofes, erdgeschossiger Flachsatteldachbau mit Blockbau-
Kniestock, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-44 Grünbach 1. Bauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger Massivbau mit flachem
Satteldach, Putzgliederung und Traufbundwerk, bez. 1841.
nachqualifiziert

D-1-77-137-15 Gumpenstätt 16. Bundwerkstadel des Haufenhofes, Riegelständerbau mit Satteldach,
1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-2 Hauptstraße 9; Hauptstraße 11. Ehem. Propst- und Dechanthof, später Pfarrhaus mit
angebauter Schule, jetzt Rathaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Putzgliederung,
von Johann Baptist Gunetzrhainer 1737 errichtet, umgebaut 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-77-137-17 Hilgen a.Weg 2. Riegel-Bundwerkstadel, Südflügel des ehem. Dreiseithofes, mit
flachem Satteldach, im Inneren bez. 1832.
nachqualifiziert

D-1-77-137-3 Hofmarkstraße 1. Gasthaus zum Schex, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Halbgeschoß, Eck-Bodenerker und Stichbogenfriesen, Gaststube mit bemerkenswerter
Balkendecke, 2. Hälfte 16. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-18 Holz 1. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Sohlbankgesims,
Wirtschaftsteil mit bemaltem Traufbundwerk, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-19 Holzen 1 a. Ehem. Kleinbauernhaus, zweigeschossiger Einfirsthof mit Satteldach,
Wirtschaftsteil mit Bundwerk, bez. 1783.
nachqualifiziert

D-1-77-137-20 Hub 1. Bundwerkstadel des Hakenhofs, Stallstadel mit flachem Satteldach, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-58 Hungersberg 1. Bauernhaus, ehem. Einfirstanlage, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau über hohem Kellergeschoss mit Kniestock, schmiedeeiserner Laube,
gewölbtem Flez und Putzgliederung, Stall mit Böhmischem Gewölbe, von moderner
Widerkehr überbaut, im Kern 18. Jh, umfassender Umbau, um Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-6 In Armstorf. Kath. Filialkirche St. Laurentius, Saalbau mit eingezogenem Chor, im Kern
14. Jh., Dachtragwerk über Chor, 1605/1606 (dendro.dat.), Dachreiter mit
Zwiebelhaube, 1631 (dendro.dat.), verändert 1816; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-137-24 In der Flur Kirchstätt. Waldkapelle und ehem. Hofkapelle St. Zeno, kleiner Putzbau mit
Traufgesims und Flachsatteldach, im Kern 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-28 In Lappach. Kath. Filialkirche St. Remigius, spätgotischer Saalbau mit stark
eingezogenem polygonalem Chorschluß und schlankem Spitzturm, um 1420, Unterbau
des Turms älter; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-137-32 In Pyramoos. Kath. Filialkirche St. Agatha, kleiner Saalbau mit polygonalem Chorschluß
und angefügter Sakristei, 2. Hälfte 15. Jh. mit romanischem Kern und neugotischem
Westturm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-77-137-48 Kalkgrub 1. Backhaus eines ehem. Bauernhofes, erdgeschossiger Satteldachbau,
Tontafel im Giebel bez. 1727.
nachqualifiziert

D-1-77-137-22 Kalkgrub 3. Zugehörig Bundwerkstadel mit Flachsatteldach, Erdgeschoss in
Ständerbohlenbauweise, 2. Hälfte 18. Jh., eingebauter Getreidekasten, Blockbau, 17.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-23 Kiener 1. Stallstadel des Hakenhofs, Riegelständerbau mit Satteldach und Bundwerk,
bez. 1841.
nachqualifiziert

D-1-77-137-8 Kirchenstraße 6. Bildstock, breiter Massivbau in Ädikulaform, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-25 Klaus 6. Feldkapelle als Nachfolgebau der abgetragenen Filialkirche St. Stephan,
Satteldachbau, nach 1805.
nachqualifiziert

D-1-77-137-42 Lex 1. Einfirsthof mit hakenförmigem Anbau, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Traufbundwerk am Ökonomieteil, Dachwerk des Wohnteils 1867 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-1-77-137-36 Nähe Dorfstraße. Kath. Pfarrkirche St. Zeno, großer Saalbau mit polygonalem
Chorschluß und Chorflankenturm, 2. Hälfte 15. Jh., barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-137-1 Nähe Hofmarkstraße. Kath. Pfarrkirche St. Wolfgang, zweischiffige, spätgotische
Wandpfeilerkirche mit Seitenkapelle, polygonalem Chorschluss, angefügter Sakristei
und Chorflankenturm, Seitenkapelle Anfang 15. Jh., Hauptbau 1439-77, Barockisierung
1679; mit Ausstattung; Friedhofsmauer mit Eingangspfeilern; Kriegergedächtnisstätte,
neobarocke Nischenkapelle mit Satteldach, nach 1918.
nachqualifiziert

D-1-77-137-11 Nähe Jeßlinger Straße. Kath. Filialkirche St. Michael, dreischiffiger Bau mit
eingezogenem polygonalem Chorabschluß, angefügter Sakristei und Chorflankenturm,
2. Hälfte 15. Jh., 1753 barockisiert, 1782 nach Westen verlängert sowie Turmbau; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-137-31 Oberfeld. Bildstock, kleiner Putzbau, bez. 1745.
nachqualifiziert

D-1-77-137-21 Rudorfer 1. Feldkapelle mit Kriegergedächtnisstätte, ehem. Antoniuskapelle, kleiner
Saalbau mit Satteldach, Dachreiter und Vorhalle, kurz nach 1900; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-77-137-40 Semmelhub 3. Hakenhof, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock und
Traufbundwerk am Ökonomieteil, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-45 Straßberg 1. Wohnteil des ehem. Kleinhauses, erdgeschossiger Flachsatteldachbau mit
Blockbau-Kniestock, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-46 Wernhardsberg 1. Ehem. Wohnstallhaus des Hakenhofs, zweigeschossiger
Satteldachbau mit reichem Traufbundwerk, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-47 Wies 2. Riegel-Bundwerkstadel des Hakenhofes, Satteldachbau mit bemaltem Fries, z.
T. massiv, 1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-137-38 Zenostraße 8. Bundwerkstadel, Südflügel des Dreiseithofs, bez. 1841.
nachqualifiziert

D-1-77-137-37 Zenostraße 10. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Obergeschoss in
Blockbauweise und schmiedeeisernem Balkon, Wirtschaftsteil mit Bundwerk und
Gewölben, 1. Hälfte 19. Jh., im Kern älter.
nachqualifiziert

D-1-77-137-56

 Anzahl Baudenkmäler: 37

Zwickl 1. Bauernhaus, eingeschossiger Flachsatteldachbau auf hohem Kellergeschoss,
Blockbau-Kniestock, 1580 (dendro.dat.), Umbauten des Erdgeschosses um 1800,
Außenmauer des Erdgeschosses um 1930 in Ziegel erneuert.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Sankt Wolfgang

Bodendenkmäler

Abschnittsbefestigung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7738-0018

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Wolfgang in Sankt Wolfgang.
nachqualifiziert

D-1-7738-0139

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Michael in Großschwindau.
nachqualifiziert

D-1-7738-0141

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Armstorf und seiner Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7738-0144

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Laurentius von Armstorf.
nachqualifiziert

D-1-7738-0145

Abgegangene Kirche des Mittelalters und der frühen Neuzeit mit zugehörigem Friedhof
("St. Stephan").
nachqualifiziert

D-1-7738-0148

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Remigius von Lappach und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7738-0150

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7738-0206

Abgegangene Kirche des Mittelalters und der frühen Neuzeit (St. Benedikt bzw. St.
Johannes in Kleinschwindau).
nachqualifiziert

D-1-7738-0212

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Wolfgang in Schönbrunn.
nachqualifiziert

D-1-7739-0115

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Edelsitzes Schönbrunn und seiner Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7739-0161
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Agatha von Pyramoos und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7838-0178

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7838-0191

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 14

D-1-7838-0210
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